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bie 3lrtorbnung treffen. 33iel t)ängt ab non ber richtigen
3Serroenbung ber Saumaterialien. iJîictjt nur ba§ »er»
pu^te ©artent)au§ tann gut aulfe^en, aud) unoerpu^te
Sftauerftäctjen au§ Çianbftrictjfteinen finb p oerroerten.
ßiegelrotjbau ift ba p nermeiben, roo nur bie fnatlroten
Steine p t)aben finb. fKedjt gut roirfen einfadj getunkte
ßiegetmauern, bie nod; bie gugenteilung be§ SRauerroerfl
burdjfdjeinen laffen. 3" größeren ©arten unb fßarf§
benutzt man felbftoerfiänbtid) ec£)te SRateriatien. Stuf bie

©inbedung ber Sädjet ber ©artent)äu§d)en ift Sorgfalt
p nerroenben. Son Slipljaltpappe unb SEöell&led) finb
mir Ijoffentlid) für immer befreit. Sfttt bem ©ifen getje
man fparfam um. gür einfadje garnie roät)le man £eden
ober $olj; für bie an ben 5Rad)bargürten fann ©ifen
unb ®ra|t gute SDienfte tun. Stile biefe SDinge finb @e=

fdjmadfacfyeti. geineS ©efütjl, einiges 5ftad)benfen über
folgerichtige SInorbnung unb SluSfdjmüdung, foroie @r»

fabrung unb Sicherheit in ber Seljanblung beS Sau=
obfeïteS finb pr einroanbfreien Söfitng fold)et fragen
oonnöten.

OtrttMedtats.
3)unïle $arfie auf ©djtnieöeelfen. ©ine bunfle

gärbung auf giergegenfiänben au§ ©ifen erjielt man
burd) Stbbrennen mit ungereinigtem Seinöl. SJJan be=

flreid)t bie ©egenftänbe mit biefem unb läßt über fpotj=
feitet ba§ Seinöl abbrennen, ba§ als maüfdjtüarjet liebet»

pg prüdbleibt. ©ine braunfdjroarze ffarbung auf ©ifen
mirb erjielt butd) ©intaudjen ber gebeizten unb mit Senjin
entfetteten ©egenftänbe in eine lCbprojentige Söfung oon
boppetdjromfaurem Kali. 9lacl) Srodnen an ber Suft
mirb ber ©egenfianb 2—3 SJiinuten lang über glüf)en=
be§, nidft ru^enbeS Kol)Ienfeuer gehalten, roobutd) bie
braune gärbung entfteht. ®urd) SSiebetfjoIung ber gan»
jen fßrojebur mirb bie garbe bunfler.

^arbanftrtd) für perjinïteê ©ifen. Um bie unan»
fehlte graue ffarbe be§ nerjinlten ©ifenblecheS p heben,
befonberS menn baSfelbe p ®äcl)etn ufro. oermenbet
mirb, bebient man fiel) eines ziegelroten ffarbanftri^eS,
ben man ficï) roie folgt bereitet:

3Va kg Süenninge mifdjt man mit ebenfooiel Slei=
roetfj unb tnapp 500 g iHotojpb. 311s SöfungSmittel
oermenbet man ein ©emifd) oon 2'V 1 guten Kopallad,
IV2 1 Serpentin unb 7h 1 ©olbfarbe, Serpentinöl unb
gefo^teS Del.

Um einen fdjiefergrauen 3lnftrich zu erhalten, nimmt
man etma 6V2 kg feines Sleiroeiff unb 60 g Steifdjmarz
in Del oermengt.

H«$ Oer Praxi« — fir Oie Praxi«.
HB, ®esî(tssf8v Tö«fs&» sjst^ ®ï6etîé»s«fîJ(§e roerben

enter biefe Sîubriî nti$i «»fgeMosBSSie« 5 berartige Slpeige«
gebären in ben SafernieuteiS beë Blattei. gregen, roelcbe

„trntes ©biff**" erfdjeinen follets, molle man 20 ©8 t»
IWarte» (für gstfenbu»« ber Offelten) befieger.

fragen.
424. SDBer tiefett la ©rlenbielen, 35, 40—120 mm ftarï,

womöglich parallel. Offerten erbeten unter ©hiffre Z 424 an bie
©çpebit.on.

425. ©er hätte eine tieineie, geeignete 3Jiüi)le sum Ber»
mahlen non gettgriebeu mietroeife abzugeben? Bei Konoemenz
nadjbetiger Kauf Offerten an Q. 31. Strebet, @t. gtöen bei
St. ©allen.

426. ©er hatte KalßKreiSfäge zum Schreiben non I Balten
auf bem Bauplah abzugeben? ©oentueü mietmeife.

427. fflo bezieht man 2lnftreid)maffe zu beffercr 2tbbäfion
(gugfraft) z" gaheiletneu fRiemetifdjeiben? ©ifl. Offerten unter
©t)iffre B 427 an bie @jpeb.

428. öor zwei 3Jtonaten hat mir ein Sfialer Çauêgang
unb Treppenhaus mit SBafferfarbe gcfittcijen, trohbem utel STlild)

unb Seim nerroenbet mürbe, ift jebermann ber in ba§ §au§ tommt
„gezeichnet" nach Stottmert meih ober gelb, bie Sache ift fehr
unbequem, ba ber ÜJialer nichts zu machen meih, mer tönnte mir
eine fjarbe anraten bie man nodh überftreichen tönnte, ohne bie
alte zu entfernen, bamit baS läfttge „abfärben" befeitigt roerben
tönnte. ©efl. Offerten an 21. KrebS, fJiurten.

429. SEBer liefert Oele z«r gabrifation oon if3ed) unb
SBagenfett?

430. 503er hätte eine ältere nodh guterhaltene ©obelmafchine
für §olz abzugeben Offerten unter ©fpffre B 430 an bie @jp.

431a. 2Ber hätte einen Oîeften oon zûîa 20 m- ^nlaib=
Sinoleum für einen SSobenbelag abzugeben, in meldjer Side unb
roelcher gatbe b. 2ßer liefert fog. Stupfen für SEBanbbeteibung
Offerten unter ©h'ff^c E 431 an bie @£peb.

432. SBelcheS ©efdjäft liefert Spiratfebern au§ Stahlbraht,
Zirfa 8 cm lang unb 12 mm Suräjmeffer? Qeier 2lnt., Sau»
meifter, Ttiengen (Suzern).

433. 2Ber projettiert ôodjbrucfroafferleitungen, fomie §olz»
tröctnereien gegen mähige §onorierung? Offerten unter (SÇiffre
F 433 an bie ©jpebition.

434. SSer oeitauft eine tleine engüfche Srehbant auf 216»

Zahlung
435. 9Ber liefert 23lihableiterfpihen Offerten unter ©bWe

B 435 an bie @£peb.
436. 2Ber hätte eine fahrbare Sotomobite oon 20—22 HP

in gutem 3"fianbe billig abzugeben? Offerten mit Preisangabe
unter ©hiffre L 436 an bie ©jpeb.

437. SBeldje ©ifenhanblung hat zül« 100 m §albrunb=
eifen, 10x272 mm, am Sager? Offerten mit Preisangabe an
grit; ©rüring-Sutoit Söhne & Sie., Siel.

438. ©er liefert jugefchnitteneS Suchen», ©rten», 2lfpen»
ober S3ir£enholz, minbeftenS einjährig in ©tüdlen oon 90,100. 110
unb 120 cm Sänge unb 70 mm Side, aft» unb rifffrei? SBebarf
oorläufig etma 600—700 ©tüd. ©efl. Offerten mit äufserfier
Preisangabe franîo ©talion ©rmatingen an Krb. 2iürgler»SeupoIb,
mech- Sred)Sletei, ©rmatingen (Tburgau).

439. ©er gibt 2luffd)luh über bie gabriïaiion beS Kalfo
Ober gibt eS in ber Siteratur 2lnleitung bam? ©efl. Offerten
unter ©hiffre P 439 an bie @£peb.

440. ©eiche gabril liefert la. oerzinlte pffaftertanfen,
gtalienerfeffel, ©tehlannen :c. für SSauzroede an ©ieberoerïâufer?
Offerten unter ©hiffre Z 440 an bie ©jpeb.

441. ©er hätte zmei leichte, zdli 90—120 cm grohe
©d)mung»Dläber zu einem Sägegang abzugeben? Offerten nimmt
entgegen: gofef SJtarin gubli, llnter»gberg.

442. ©er hätte einen gebrauchten, jeboch nod) gut er»
haltenen Srehftrom»@!eltromotor, 4—5 PS, zu oerlaufen, eoent.
mer liefert einen neuen unb zu raeldjem preife? Offerten an
©ebrüber Sqher, 23aumeifter, Sdjeunenberg b. ©engi, bei SSüren
(Sern).

443. ©er hätte einen ©genier mit 80—85 mm Surdp
meffer, foroie eine gutterfchneibmafchine billig abzugeben? Offerten
mit Preisangabe unter ©hiffre F 443 an bie ©jpeb.

444. ©er hätte eine 2lzetplen=®aSanlage, zur ^Beleuchtung
unb autog. ©djroeihen bienlidq, billig abzugeben? Ober gibt eS

oieUeicbt noch etroaS beffereS, gefahrlos, zur Beleuchtung unb zum
autogenifd) ©chroeihen atS 2lzetplen? Offerten an got), ©eibel,
Baufpengleiei, 2Jlumpf (2largau).

445. ©eiche girma liefert roeifsen ^entent, nicht ©ipSart?
Offerten unter ©hiffre M 445 an bie @£peb.

446. ©er tönnte mir mitteilen, roie 3Jtafcf)inen=§obelfpäne
am rationeUftert oerroertet roerben Offerten an Otto ©onberegger,
§obeIroert, fRheined.

447. ©er hätte eine gehrauchte, aber nod) gut erhaltene
2lbricbt» unb Sidehobelraafchine mit fRingfchmiernng billig abzu»

Rolladen. Rolljalousien. Gegründet
Dalousieladen.RoHsthutzwände 1&6Q ^

M«str. schwêiz. v««dw. geit««g („Metsterblatt") Nr. 14

die Anordnung treffen. Viel hängt ab von der richtigen
Verwendung der Baumaterialien, Nicht nur das ver-
putzte Gartenhaus kann gut aussehen, auch unverputzte
Mauerflächen aus Handstrichsteinen sind zu verwerten.
Ziegelrohbau ist da zu vermeiden, wo nur die knallroten
Steine zu haben sind. Recht gut wirken einfach getünchte
Ziegelmauern, die noch die Fugenteilung des Mauerwerks
durchscheinen lassen. In größeren Gärten und Parks
benutzt man selbstverständlich echte Materialien. Auf die

Eindeckung der Dächer der Gartenhäuschen ist Sorgfalt
zu verwenden. Von Asphaltpappe und Wellblech sind
wir hoffentlich für immer befreit. Mit dem Eisen gehe

man sparsam um. Für einfache Zäune wähle man Hecken
oder Holz; für die an den Nachbargärten kann Eisen
und Draht gute Dienste tun. Alle diese Dinge sind Ge-
schmacksachen. Feines Gefühl, einiges Nachdenken über
folgerichtige Anordnung und Ausschmückung, sowie Er-
fahrung und Sicherheit in der Behandlung des Bau-
objektes sind zur einwandfreien Lösung solcher Fragen
vonnöten.

VMMt«««.
Dunkle Farbe auf Schmiedeeisen. Eine dunkle

Färbung auf Ziergegenständen aus Eisen erzielt man
durch Abbrennen mit ungereinigtem Leinöl. Man be-

streicht die Gegenstände mit diesem und läßt über Holz-
feuer das Leinöl abbrennen, das als mattschwarzer Ueber-

zug zurückbleibt. Eine braunschwarze Färbung auf Eisen
wird erzielt durch Eintauchen der gebeizten und mit Benzin
entfetteten Gegenstände in eine 10-prozentige Lösung von
doppelchromsaurem Kali. Nach Trocknen an der Luft
wird der Gegenstand 2—3 Minuten lang über glühen-
des, nicht rußendes Kohlenseuer gehalten, wodurch die
braune Färbung entsteht. Durch Wiederholung der gan-
zen Prozedur wird die Farbe dunkler.

Farvanstrich für verzinktes Eisen. Um die unan-
schliche graue Farbe des verzinkten Eisenbleches zu heben,
besonders wenn dasselbe zu Dächern usw. verwendet
wird, bedient man sich eines ziegelroten Farbanstriches,
den man sich wie folgt bereitet:

3sts kg Menninge mischt man mit ebensoviel Blei-
weiß und knapp 500 g- Rotoxyd. Als Lösungsmittel
verwendet man ein Gemisch von 2'/e I guten Kopallack,
l'/s 1 Terpentin und ^ l Goldfarbe, Terpentinöl und
gekochtes Oel.

Um einen schiefergrauen Anstrich zu erhalten, nimmt
man etwa lU/2 KZ feines Bleiweiß und 6V F Bleischwarz
in Oel vermengt.

W» à?imlz — M à
KV. BerZaMfS-? Tausch- sWh NrSeèèSKkfuHe werde«

unter diese Rubrik nicht KUfgenoMWe«; derartige Anzeige«
gehören in den Inseratenteil des Blatte«. Fragen, welche
^nnter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Kts w
Marken (Mr Zusendung der Offerten) beilegen.

4L4. Wer liefert In Erlendiklen, 35, 40—ISO in in stark,
womöglich parallel. Offerten erbeten unter Chiffre 424 an die
Expedit on.

4L3 Wer hätte eine kleinere, geeignete Mühle zum Ver-
mahlen von Fettgriebea mietweise abzugeben? Bei Konvenienz
nachheriger Kauf? Offerten an I. A. Strebet, St. Fiden bei
St. Gallen.

4Ä9. Wer hätte Kalt-Kreissäge zum Schneiden von I Balken
auf dem Bauplatz abzugeben? Eventuell mietweise.

4S7 Wo bezieht man Anstreichmasse zu besserer Adhäsion
(Zugkraft) zu gußeisernen Riemenscheiben? Gifl. Offerten unter
Chiffre ö 427 an die Exped.

4Ä8. Vor zwei Monaten hat mir ein Maler Hausgang
und Treppenhaus mit Wasserfarbe gestrichen, trotzdem viel Milch

und Leim verwendet wurde, ist jedermann der in das Haus kommt
„gezeichnet" nach Stockwerk weiß oder gelb, die Sache ist sehr
unbequem, da der Maler nichts zu machen weiß, wer könnte mir
eine Farbe anraten die man noch überstreichen könnte, ohne die
alte zu entfernen, damit das lästige „abfärben" beseitigt werden
könnte. Gest. Offerten an A. Krebs, Murten.

4Ä9. Wer liefert Oele zur Fabrikation von Pech und
Wagenfetl?

439. Wer hätte eine ältere noch guterhaltene Hobelmaschine
für Holz abzugeben? Offerten unter Chiffre v 430 an die Exp.

434 s. Wer hätte einen Resten von zirka 20 m" Inlaid-
Linoleum für einen Bodenbelag abzugeben, in welcher Dicke und
welcher Farbe? d. Wer liefert sog. Rupfen für Wandbekeidung?
Offerten unter Chiffre ki 431 an die Exped.

43Ä. Welches Geschäft liefert Spiralfedern aus Stahldraht,
zirka 8 ow lang und 12 mm Durchmesser? Zeier Ant., Bau-
meister, Triengen (Luzern).

433 Wer projektiert Hochdruckwafferleitungen, sowie Holz-
tröcknereien gegen mäßige Honorierung? Offerten unter Chiffre
v 433 an die Expedition.

434. Wer verkauft eine kleine englische Drehbank auf Ab-
Zahlung?

433. Wer liefert Blitzableiterspitzen? Offerten unter Chiffre
L 435 an die Exped.

439 Wer hätte eine fahrbare Lokomobile von 20—22 v?
in gutem Zustande billig abzugeben? Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre I, 436 an die Exped.

437. Welche Eisenhandtung hat zirka 100 m Halbrund-
eisen, 10x2>/z mm, am Lager? Offerten mit Preisangabe an
Fritz Grüring Dutoit Söhne & Cie., Viel.

438. Wer liefert zugeschnittenes Buchen-, Erlen-, Aspen-
oder Birkenholz, mindestens einjährig in Stücken von 90,100. 110
und 120 om Länge und 70 mm Dicke, ast- und rißfrei? Bedarf
vorläufig etwa 600—700 Stück. Gest. Offerten mit äußerster
Preisangabe franko Station Ermatingen an Krd. Bürgler-Leupold,
mcch, Drechslerei, Ermatingen (Thurgau).

439. Wer gibt Aufschluß über die Fabrikation des Kalko?
Oder gibt es in der Literatur Anleitung dazu? Gest. Offerten
unter Chiffre 439 an die Exped.

449. Welche Fabrik liefert la. verzinkte Pflastertansen,
Jtalienerkeffel, Gießkannen rc. für Bauzwecke an Wiederverkäufer?
Offerten unter Chiffre 7. 440 an die Exped.

444. Wer hätte zwei leichte, zirka 90—120 om große
Schwung-Räder zu einem Sägegang abzugeben? Offerten nimmt
entgegen: Josef Maria Hubli, Unler-Jberg.

44Ä. Wer hätte einen gebrauchten, jedoch noch gut er-
haltenen Drehstrom-Elektromotor, 4—5 kB, zu verkaufen, event,
wer liefert einen neuen und zu welchem Preise? Offerten an
Gebrüder Shßer, Baumeister, Scheunenberg b. Wengi, bei Büren
(Bern).

443. Wer hätte einen Exzenter mit 80—85 mm Durch-
meffer, sowie eine Futterschneidmaschine billig abzugeben? Offerten
mit Preisangabe unter Chiffre v 443 an die Exped.

444. Wer hätte eine Azetylen-Gasanlage, zur Beleuchtung
und autog. Schweißen dienlich, billig abzugeben? Oder gibt es

vielleicht noch etwas besseres, gefahrlos, zur Beleuchtung und zum
autogenisch Schweißen als Azetylen? Offerten an Joh. Weibel,
Bauspenglerei, Mumpf (Aargau).

443. Welche Firma liefert weißen Zement, nicht Gipsart?
Offerten unter Chiffre öl 445 an die Exped.

449. Wer könnte mir mitteilen, wie Maschinen-Hobelspäne
am rationellsten verwertet werden? Offerten an Otto Sonderegger,
Hobelwerk, Rheineck.

447. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
Abrichl- und Dickehobelmaschine mit Ringschmierung billig abzu-
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neben? Offerten mit angäbe beë äugerften greife? unb ber
SRefferbreite unter ©biffve B 447 an bie ©çpeb.

KamsSer-mes*

Feuerfeste Steine u. Erde
des» Te!s®fer>ke Rändern 2450 a

(Generalvertretung für die Schweiz.)

¥ULKAN-ZEMENT
ljocfyfeuerfest, ca. 1600—1800° (Segerkegel 32—35).

Glasierte Wiisisl-Piaitsw
Spalfwiert©! i^nd Backsteine

KOOH & ©!§ E. ßaumberger & Koch
Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

Hnroortt».
auf grage 368, ©inen S3enjinmotor, roie geroünfdjt, tn

gutem gùftanbe, nod) im SSetriebe, bot biOigft abjugeben bie
fjoljbanblrotg, giblftrafie 56, SSiel.

2luf grage 371, SBünfcfje mit gragefteEer in S3:rbinbung
ju treten: 3- SBangler, ©ägerei, Dîuëroil, Kt. Sujern.

»uf grage 375. glanfchett* (Röhren, jufammengefchroeiêt,
ron 110 mm aft aufroärtg, erfteEt in jebern beliebigen Snrdjmeffer
unb Stangenlange: 3- SRagoral, gofingen.

auf gtage 383. ©djmirgelfdjleifmafchinen für ©obel= unb
Scblmeffer liefert 3buen in jroecfinäjjigfter augfüljrung bie 3Jia=

fdjinenfabrit Sanbquart.
auf grage 385. graql. Sßerronlatren liefert Qbnen neu,

in jeber geroünfdjten gorrn unb ®rö|e, su bifiigftem greife: ©.
non arj: & ©o., Ingenieurbüro, gürid; I, ©eibengaffe 16.

auf grage 386. ®a§ (Rtmben non SSledjröbren big 2 m
Sänge, auS 3 min S3led)ftärEe unb 35 cm ®ur«hmeffer, mie and)
anbete beliebige ®urcbmeffer unb Sänge, fann id) 3bneu biEigff
beforgen: 3- SRatjoral, Konftrultiongroerfftätte, Qofingen.

auf grage 386, ®a§ Stunben non SSledjrohren, 3 mm
SBanbung, auf einen ®urd)meffer non 35 cm übernimmt : 3'
mann, Kupferfdjmiebe, Ölten. ®ie (Rol)te IBnnen nötigenfaEg ge=
fcijœeijjt unb genietet roerben.

Äuf grage 386, SBenben Sie fid) geft. an bie Keffelfchmiebe
SRicbtergroil.

Inf grage 388a. SSanbfägeblätter, SRarle SSeugeot,,°/io mm
bid, 8 mm Mahnung unb 18—20 mm breit erhalten Sie fofort
bei ©. Katdjer & ®o., gürid) I, Stieberborf 32.

auf grage 388 a. SSanbfägeblätter in jeber geroünfdjten
3abmmg liefert bie SRafdjinenfabnt Sanbquart.

auf grage 388 to. Kitt für Slu&bauiro, aborro unb alle
anbern ©öljer liefert griebrid) SSecf, Sörrad) bei SSafel.

auf grage 389. SBir liefern SSobenplatten aug ®la§ unb
finb gerne bereit, 3b"en Offerte ju fteHen: ißeter & Sie., ®afeE
glaSbanblung, gürid) I» (Rennroeg 15 unb 17.

auf grage 390. ®ad)robgla§. SBir roünfdjen mit bent
gragefteEer in SSerbinbung ju treten: SSeter & Sie., £afelgla§=
banblung, gürid) I, (Rennroeg 15 unb 17.

auf grage 393. ©in tabeflofeg Sanbftrablgebläfe bat billig
abjugeben: Sub. @rimm, Krontal (@t. ©aEen).

auf grage 393, ®. ©igerift, 8 mittt. ©albenfirafte, 3Binter=
tbur, empfiehlt fidj für ben SSejug non Guarjfanb für ©anbftrabl»
gebläfe.

àuf grage 393. ©anbfirabtgebiüfe in betnorragenber aug»
fübrung liefert bie girma Krigar & 3bffen- SBerben ©ie fid)
an beten SSertrcter: ©.©, ©djod) & ®o., SSIeicljerroeg, gürid) II.

auf grage 394. Kupferne Setmfeffel in jeber geroünfdjten
®tmenfion, für ®ampfbeijung liefert foltb unb ju befcbeibeneni
prêté: 3. SBegmann, Kupferfdjmiebe, Ölten.

Stage 394 fe. Seimîeffel für ®amp?f)eijung, mie aud)
JJf* inbirette geuerung, mit 3, 4 unb aud) mehr SEBpfen erfteEt:
J- Sttaporûï, med). ®upferfd)miebe, Qoftngen.

*ïuf grage 395, ©alte ttod) einen ganj rcentg gebrauchten
t-eimofen, Sänge 160, SSreite 80, ©Bije 70 cm, mit jroei Seims
Plannen, Seimperb »ornen angebaut, abjugeben. IjSreig MEigft.
-öaumann, med), ©djlofferei, ©tadjensarbon.
fr, w*f.»tage 395, Sßir hüben einen gebrauchten ßeimofen
Atï bteiämürbig abjngeben: gin! & SSolber, SOïafc^irtenfabrif,
01ten=ïrimbaib, «lt. ©olotburn

auf grage 396. ®ie 9Rafd)inenreparaturs2Berfftätte non
®. geuljt in ©een bei SBintertbur ift in ber Sage, einen faft neuen
SSenjinmotor angefragter @tär£e unb Sonftruttion jn auberorbents
lid) norteiibaften Sonbitionen abjugeben unb münfdjt beêbalb mit
grageftrEer in llnterbanblung ju treten.

auf grage 398. ©tne gut erhaltene Sanbfäge für Grafts
betrieb bat, infolge anfdjaffung einer grobem, biEig abjugeben:
©djläRe & SSeerli, @tubl= unb SRöbelfabrit, Stein a. SRb-

Inf grage 398. ©anbfägen in mobernfter, leiftunggfäbigfter
Horftruïtion liefert 3b«en bie ÜRafd)inenfabri! Sanbquart.

auf grage 398. ©ine ©anbfage, mie @ie fneben, babe id)
freibleibenb febr biEig ju oerlaufen: ©einrieb äDertbeimer, 3oEs
ftrabe 20, gürid).

auf grage 398. 9Bir haben jurjeit eine SSanbfage für
©anbs, gubs unb Stcaftbetrieb mit neu eingebauten Kugellagern
abjugeben: Oiub. ®renr,er & Sie., SSafel.

auf grage 398. ïei'e mit, bab eine febr gut erhaltene
Sanbfäge mit 600 mm fRoEen, gegenroärtig noch im ©etriebe
fieber.b, raegen anfdjaffung einer gröbern, abgegeben mirb oott
©etnrid) ®tanl, ©ieberei unb SRafdjinenfabrit, Elfter.

auf grage 398. ®emünfd)te SSanbfage für ©anb= unb
Kcaftbetrieb, ganj gut erhalten, lann biEigft abgeben: granj
©mmpRi, med), ©djreinetei, ©ubingen (©olotburn).

auf gcaae 398. ©ine ganj gut erhaltene SSanbfage, erft
2 3abre im SSettieb, 70 cm fRoEenburdjmeffer, bat roegen an=
fdjaffung einer gröberen preiëroûrbig abjugeben: SSarlbolbi, iffiags
nerei, SRetilen (îburgau).

auf grage 399 nnb 400. SBenben ©ie fid) gefi. an bie
Keffelfdjmiebe 9îid)terêroil, reelle neue Keffel jn biEtgftem greife
liefern tann.

auf grage 401. ©in tn tabeEofem guftanbe fid) befinbs
lict e§ ©alblolomobil in ber ©tärfe non 18 PS, au§ ber Solo»
motiofabril SBintertbur ftammenb, lönnte ich ju einem ©pottpreife
abgeben: ®. geud)t, 3Jied;aniter, ©een b. SBintertbur.

auf grage 403. 3ur SSertilgung be§ ©oljrourmeg ift bag
befte Slntinonin^Karbolineum, roeldjeg ©ie bei ber girma ißara*
oicini & ©o, SSafel, ®eneralpertretnng für bie ©cbrceij, bejieben
föniten. ißrofpette unb ®ebraud)§anmeifung ju ®ienften.

9l«f grage 403. SRittel gegen ©oljmurm im ®adjgebät£,
gerucbloë, liefert giiebrid) SSecf, Sörrad) bei SSafel.

auf grage 407. aig foliben, unoerroüfilitb bauerbaften
gabtilboben empfehlen mir 3bnen unfere beftbemäbtteit gmperiab
Kanftboljböben. ®iefelben finb fugenfrei, fugroarm, f^aübampfenb,
feuetfieber unb oon einer SBiberftanbSfabigMt gegen Slbnu^ung,
bie bem beften ©idjenboljboben ebenbürtig ift: 3ntperial=Kunftbolj=
gabril SBintertbur.

auf grage 408. 3entratbet)ungen foroie ©tagenbeijnngen
erfteEen unter meitgebenber ©arantie nad) beftbemäbrten SRetboben :
Sang & Schmitt, gürtcb I, ©irfdjengraben 70/74.

auf grage 408. 3entra!= nnb ©tagenbeijungen erfteEen
unter ©arantie: ©ebr. ©amenjinb, 3nEoEation§gefd)äft, ©erëau,
unb roünfcben mit gragefteEer in SSerbinbitng ju treten.

Suf grage 408. SBenben ©ie fid) an bie SRafdjinem unb
gentralbeijunggfabril a.=®. greiburg (Schmeij), meldje aEe
mobernften unb jmedbienlicbften 3 entrab foroie ©tagenbeijungen
erfteEt.

auf grage 409. SS in Sieferant oon fdjmiebeifernen gen=
ftem unb münfebe mit gragefteEer in SSerbinbung ju treten:
grib gifler, med), ©chlofferei, fRidjtergroil (gürich).

auf grage 418. Siefere fihmiebeiferne genfter fomie
SBenbeltreppen prompt unb biEig. SBünfdje mit gragefteEer in
SSerbinbung ju treten, grib gifdjer, mecb. ©chlofferei, Sîidjterêmil
(3üricb).

auf grage 433. Unterjeid)*ieter erfteEt aEe oorlommenben
SBagen in ©olj* unb ©ifenlonftruttion, fomie nur einjelne SEeile

berfelben unb roünfdjt mit gragefteEer in SSerbinbung ju treten:
®. gtüdiger, ©ammerroer! unb SBagenbamSBetlftätte, Dberburg
(SSern).

Slnf grage 433. SBoEen ©ie fid) gefi. betreffs be§ artitelg
für SBagenbau an bie SRafcbinem unb genlralbeijunggfabril a.=®.
greiburg (Sdjroeij) menben. roeldje jnr ©cfteEung aüer ©(hmiebe^
attilel befieng eingerichtet ift.

$ubmi$$ion$-Hnzei0er.
Hgf ®ev fRa^btnef biefer boEftänbigften gufa«tnttK=

^eütttsg aller in ber ©cötoeij pnbüjierten ©nbmifftonen if)
raster fag t. ®ie SRebaltion.

Zürich, Sïir^enpflege Kildbberg. @rb= unb SRaurer-
arbeiten für bie ©eijungö= unb Slbortanlage in bec Hirdje,
teiltoeife Sleubeftuhlnng beë ©djiffe# ber Hirdhe. ©ingaben
bië 10.3uli an ben ijSräfibenten ber Kirchenpflege, 2. ©arbmeier»

' ©oh. SSlâne bafelbft. --
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geben? Offerten mit Angabe des äußersten Preises und der
Messerbreite unter Chiffre L 447 an die Exped.
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Auf Frage 308. Einen Benzinmotor, wie gewünscht, in

gutem Zustande, noch im Betriebe, hat billigst abzugeben die
Holzhandlung, Z'hlstraße 56, Viel.

Auf Frage 371. Wünsche mit Fragesteller in Vnbindung
zu treten: I. Wangler, Sägerei, Ruswil, Kl. Luzern.

Auf Frage 37S. Flanschen-Röhren, zusammengeschweißt,
von 116 mm aü aufwärts, erstellt in jedem beliebigen Durchmesser
und Stangenlänge: I. Mayoral, Zofingen.

Auf Frage 383. Schmirgelschleifmaschinen für Hobel- und
Kehlmesser liefert Ihnen in zweckmäßigster Ausführung die Ma-
schinenfabrik Landquart.

Auf Frage 883. Fragl. Perronkarren liefert Ihnen neu,
in jeder gewünschten Form und Größe, zu billigstem Preise: H.
von Arx à Co., Ingenieurbüro, Zürich I, Seidengasse 16.

Auf Frage 38K. Das Runden von Blechröhren bis 2 w
Länge, aus 3 mm Blechstärke und 35 om Durchmesser, wie auch
andere beliebige Durchmesser und Länge, kann ich Ihnen billigst
besorgen: I. Mayoral, Konstruktionswerkstätte, Zofingen.

Aus Frage 389. Das Runden von Blechrohren, 3 mm
Wandung, auf einen Durchmesser von 35 om übernimmt: I. Weg-
mann, Kupferschmiede, Ölten. Die Rohre können nötigenfalls ge-
schweißt und genietet werden.

Auf Frage 389. Wenden Sie sich gefl. an die Kesselschmiede
Richterswil.

Auf Frage 888 s- Bandsägeblätter, Marke Peugeot, "/-<> ww
dick, 8 mm Zahnung und 18—20 mm breit erhalten Sie sofort
bei C. Karcher â Co., Zürich l, Niederdorf 32.

Auf Frage 388 s. Bandsägeblätter in jeder gewünschten
Zahnung liefert die Maschinenfabrik Landquart.

Auf Frage 388 d. Kilt für Nußbaum-, Ahorn- und alle
andern Hölzer liefert Friedrich Beck, Lörrach bei Basel.

Auf Frage 389. Wir liefern Bodenplatten aus Glas und
sind gerne bereit, Ihnen Offerte zu stellen: Peter à Cie., Tafel-
glashandlung. Zürich l, Rennweg 15 und 17.

Auf Frage 399. Dachrohglas. Wir wünschen mit dem
Fragesteller in Verbindung zu treten: Peter & Cie., Tafelglas-
Handlung, Zürich I, Rennweg 15 und 17.

Aus Frage 393. Ein tadelloses Sandstrahlgebläse hat billig
abzugeben: Lud. Grimm, Krontal (St. Gallen).

Auf Frage 3N3. G. Sigerist, 8 mittl. Haldenstraße, Winter-
thur, empfiehlt sich für den Bezug von Quarzsand für Sandstrahl-
gebläse.

Auf Frage 393. Sandstrahlgebläse in hervorragender Aus-
fiihrung liefert die Firma Krigar à Jhssen. Werden Sie sich
an deren Vertreter: H.H. Schoch à Co., Bleicherweg, Zürich II.

Auf Frage 394. K-pferne Leimkessel in jeder gewünschten
Dimension, für Dampfheizung liefert solrd und zu bescheidenem
preis: I. Wegmaun, Kupferschmiede, Ölten.

.Au) Frage 394 k. Leimkessel für Dampfheizung, wie auch
l^r indirekte Feuerung, mit 3, 4 und auch mehr Töpfen erstellt:
^5- Mayoral, mech. Kupferschmiede, Zofingen.

Auf Frage 393. Hätte noch einen ganz wenig gebrauchten
vennofen, Länge 160, Breite 80, Höhe 70 om, mit zwei Leim-
plannen, Leimherd vornen angebaut, abzugeben. Preis billigst.
Baumann, mech. Schlosserei, Slachen-Arbon.
s r.

Auf. Frage 393. Wîr haben einen gebrauchten Leimofen

-î prsiswürdig abzugeben: Zink <d Wolber, Maschinenfabrik,
Olten-Trimbach, Kt. Solothurn

Auf Frage 390. Die Maschinenreparatur-Werkstätte von
G. Feucht in Seen bei Winterthur ist in der Lage, einen fast neuen
Benzinmotor angefragter Stärke und Konstruktion zu außerordent-
lich vorteilhasten Konditionen abzugeben und wünscht deshalb mit
Fragesteller in Unterhandlung zu treten.

Auf Frage 398. Eine gut erhaltene Bandsäge für Kraft-
betrieb hat, infolge Anschaffung einer größern, billig abzugeben:
Schläfle à Beerli, Stuhl- und Möbelfabrik, Stein a. Rh.

Au? Frage 398. Bandsägen in modernster, leistungsfähigster
Konstruktion liefert Ihnen die Maschinenfabrik Landquart.

Aus Frage 398. Eine Bandsäge, wie Sie suchen, habe ich
freibleibend sehr billig zu verkaufen: Heinrich Wertheimer, Zoll-
straße 20, Zürich.

Aus Frage 398. Wir haben zurzeit eine Bandsäge für
Hand-, Fuß- und Kraftbetrieb mit neu eingebauten Kugellagern
abzugeben: Rud. Brenner â Cie., Basel.

Auf Frage 398. Teile mit, daß eine sehr gut erhaltene
Bandsäge mit 600 mm Rollen, gegenwärtig noch im Betriebe
stehend, wegen Anschaffung einer größern. abgegeben wird von
Heinrich Blank, Gießerei und Maschinenfabrik, Uster.

Auf Frage 398. Gewünschte Bandsäge für Hand- und
K-aftbetrieb, ganz gut erhalten, kann billigst abgeben: Franz
Smmpfli. mech. Schreinerei, Tubingen (Solothurn).

Auf Frage 398. Eine ganz gut erhaltene Bandsäge, erst
2 Jahre im Betrieb, 70 ow Rollendurchmesser, bat wegen An-
schaffung einer größeren preiswürdig abzugeben: Bartholdi, Wag-
nerei, Mettlen (Thurgau).

Auf Frage 399 und 499. Wenden Sie sich gefl. an die
Kesselschmiede Richterswil, welche neue Kessel zu billigstem Preise
liefern kann.

Auf Frage 491. Ein in tadellosem Zustande sich befind-
lich es Halblokomobil in der Stärke von 18 aus der Loko-
motivfabrik Winterthur stammend, könnte ich zu einem Spottpreise
abgeben: G. Feucht, Mechaniker, Seen b. Winterthur.

Auf Frage 492 Zur Vertilgung des Holzwurmes ist das
beste Antinonin Karbolineum, welches Sie bei der Firma Para-
vicini à Co, Basel, Generalvertretung für die Schweiz, beziehen
können. Prospekte und Gebrauchsanweisung zu Diensten.

Auf Frage 492 Mittel gegen Holzwurm im Dachgebälk,
geruchlos, liefert Friedrich Beck, Lörrach bei Basel.

Auf Frage 497. Als soliden, unverwüstlich dauerhaften
Fabrikboden empfehlen wir Ihnen unsere bestbewährten Imperial-
Kanstholzböden. Dieselben sind fugenfrei, fußwarm, schalldämpfend,
feuersicher und von einer Widerstandsfähigkeit gegen Abnutzung,
die dem besten Eichenholzboden ebenbürtig ist: Jmperial-Kunstholz-
Fabrik Winterthur.

Auf Frage 498. Zentralheilungen sowie Etagenheizungen
erstellen unter weitgehender Garantie nach bestbewährten Methoden:
Lang à Schmitt, Zürich I, Hirschengraben 70/74.

Auf Frage 498. Zentral- und Etagenheizungen erstellen
unter Garantie: Gebr. Camenzind, Jnstallationsgeschäft, Gersau,
und wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 498. Wenden Sie sich an die Maschinen- und
Zentralheizungsfabrik A.-G. Freiburg (Schweiz), welche alle
modernsten und zweckdienlichsten Zentral- sowie Etagenheizungen
erstellt.

Auf Frage 499. Bin Lieferant von schmiedeisernen Fen-
stern und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten:
Fritz Fischer, mech. Schlofferei, Richterswil (Zürich).

Auf Frage 418. Liefere schmiedeiserne Fenster sowie
Wendeltreppen prompt und billig. Wünsche mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. Fritz Fischer, mech. Schlosserei, Richterswil
(Zürich).

Auf Frage 423. Unterzeichneter erstellt alle vorkommenden
Wagen in Holz- und Eisenkonstruktion, sowie nur einzelne Teile
derselben und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten:
G. Flückiger, Hammerwerk und Wagenbau-Werkstätte, Oderburg
(Bern).

Auf Frage 423. Wollen Sie sich gefl. betreffs des Artikels
für Wagenbau an die Maschinen- und Zenlralheizungsfabrik A.-G.
Freiburg (Schweiz) wenden, welche zur Erstellung aller Schmiede-
artikel bestens eingerichtet ist.

8«bmiiîîs«îàèlgtt.
MM- Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

stellung aller in der Schweiz publizierte« Submissionen ist
uutersagt. Die Redaktion.

29e>-vê,. Kirchenpflege Kilchberg. Erd- und Maurer
arbeiten für die Heizungs- und Abortanlage in der Kirche,
teilweise Neubestuhlung des Schiffes der Kirche. Eingaben
bis 10. Juli an den Präsidenten der Kirchenpflege, L. Hardmeier-

î
Hotz. Pläne daselbst.
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